
 

 

Corporate News 

9-Monats-Zahlen 

 

DF Deutsche Forfait AG veröffentlicht Zahlen für die ersten neun Monate 2014  
 

 Anleihegläubiger zur Teilnahme an der zweiten Gläubigerversammlung am 19. Feb-
ruar 2015 aufgerufen  
 

Köln, 10. Februar 2015 – Die DF Deutsche Forfait AG (Prime Standard, ISIN: DE0005488795) hat 
in den ersten neun Monaten des Jahres 2014 einen Konzernverlust von EUR 11,5 Mio. (Vorjahr: 
Konzerngewinn EUR 1,3 Mio.) verbucht. Dies entspricht einem Ergebnis je Aktie von EUR -1,69 
(Vorjahr: EUR 0,19). Seit der Streichung von der Sanktionsliste der US-Behörde OFAC im Okto-
ber 2014 arbeitet die DF Deutsche Forfait AG an der operativen und finanzwirtschaftlichen Rest-
rukturierung. Im operativen Bereich verzeichnet die Gesellschaft eine rege Nachfrage nach Forfai-
tierungsgeschäften. Auch wenn die Geschäftsabschlüsse im vierten Quartal 2014 noch unter dem 
Plan lagen, belegt die deutlich gestiegene Zahl der Geschäftsanfragen das Vertrauen, dass Ge-
schäftspartner der DF-Gruppe weiterhin entgegenbringen.  

Bei der finanzwirtschaftlichen Restrukturierung hat die Gesellschaft die ersten Meilensteine erfolg-
reich umgesetzt. Auf der ordentlichen Hauptversammlung am 22. Januar 2015 haben die Aktionä-
re mit großer Mehrheit einer Kapitalerhöhung um bis zu 6,8 Mio. Aktien sowie der Begebung von 
Optionsrechten an die Anleihegläubiger zugestimmt. Die kreditgebenden Banken der DF Deut-
sche Forfait AG haben den Gremienvorbehalt ihrer Kreditzusage aufgehoben und erklärten die 
Darlehen in Höhe von rund EUR 40 Mio. weiterhin unbesichert zur Verfügung stellen zu wollen. 
Aktuell befindet sich die Gesellschaft in Verhandlungen über die Kreditdokumentation, die bis An-
fang März abgeschlossen sein soll. 

Am 19. Februar 2015 findet die zweite Gläubigerversammlung für die Inhaber der Unternehmens-
anleihe 2013/20 (ISIN: DE000A1R1CC4) in Köln statt. Die Anleihegläubiger sind aufgerufen, 
ebenso wie die Aktionäre und Banken, den Weg für die Wiederherstellung der operativen Hand-
lungsfähigkeit der Gesellschaft frei zu machen. Anleihegläubiger können sich auch vertreten las-
sen, anstatt persönlich vor Ort zu sein. 

Weitere Einzelheiten sowie die Formulare, die sie zur Teilnahme nutzen können, erhalten Anlei-
hegläubiger unter www.dfag.de/investor-relations/anleihe. 



 

 

Der vollständige Bericht über die ersten neun Monate 2014 steht auf der Website des Unterneh-
mens im Investor Relations-Bereich zur Verfügung. 

 

Über die DF-Gruppe 

Die Geschäftstätigkeit der DF-Gruppe besteht hauptsächlich im regresslosen An- und Verkauf 
ausgewählter Forderungen aus Exporten in Emerging Markets. Das Ziel ist der zeitgleiche oder 
kurzfristige Weiterverkauf der erworbenen Forderung. Die Forfaitierung ist ein immer wichtigeres 
Instrument in der Exportfinanzierung. Mit wachsendem Welthandel und der fortschreitenden Glo-
balisierung wächst auch das Forfaitierungsvolumen. Aus einer Forderung ein handelbares Pro-
dukt zu machen, ist sowohl für den Exporteur wie auch für den Ankäufer der Forderung vorteilhaft. 
Denn neben der Risikoverlagerung auf den Ankäufer besteht der Hauptvorteil der Forfaitierung für 
den Verkäufer einer Forderung in der Liquiditätszufuhr. So entlastet der Exporteur seine Kreditli-
nien und verbessert seine Bilanzstruktur. Die DF Deutsche Forfait AG strukturiert die Forderungen 
in einer attraktiven Art und Weise, so dass institutionelle Investoren die Forderungen als Anlage-
form nachfragen.  
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